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Dannenwalder Weg 91
13439 Berlin

Hameln, 24.03.2024

Sehr geehrte Frau Botschafterin,

von  der  Menschenrechtsorganisation  Amnesty  International  erfuhr  ich,  dass  in  Simbabwe  ein 
ehemaliger  Parlamentsabgeordneter  der  Opposition,  der  Anwalt  Job  Sikhala,  am 14.  Juni  2022 
zusammen mit dem Oppositionsführer Godfrey Sithole und 14 weiteren Personen, Angehörige der 
Bewegung „Nyatsime 16“, wegen angeblicher Behinderung der Justiz und Anstiftung zur Gewalt 
festgenommen wurde. In mehreren Strafprozessen wurde Job Sikhala zu Haftstrafen verurteilt, teils 
auf Bewährung. Im November 2023 wurde er gegen Kaution freigelassen, er wird aber nach wie vor 
von der Justiz eingeschüchtert und schikaniert. Amnesty International schätzt die Anklagen gegen 
Job  Sikhala  und  die  gegen  ihn  verhängten  Urteile  als  willkürlich  ein  und  sieht  sie  in  engem 
Zusammenhang mit  seinem Engagement für  die Aufklärung des Mordes an der  oppositionellen 
Aktivistin Morblessing Ali im Mai 2022. Ich habe mich in dieser Angelegenheit an den Präsidenten 
der  Republik Simbabwe gewandt  und die  unverzügliche Aufhebung der  Urteile  gefordert.  Eine 
Kopie meines Schreibens lege ich diesem Brief bei.

Ich bitte auch Sie, Frau Botschafterin, dringend, sich für die unverzügliche Aufhebung der Urteile 
gegen Job Sikhala einzusetzen sowie für die Beendigung aller Schikanen gegen ihn und andere 
Oppositionsmitglieder.

Mit freundlichen Grüßen


